
Landes-Einzelmeisterschaft Nachwuchs 2016
Die Nachwuchs LEM fand vom 30.1. - 3.2.16 während der Winterferien im Gut Gnewikow bei Neuruppin statt. Einhundertneunund-
zwanzig Teilnehmer und Betreuer trafen in diesem Jugendferiendorf sehr gute Spielbedingungen an. Sowohl die Unterbringung wie
auch das Umfeld wurde von vielen Teilnehmern gelobt. Einen großen Dank an Martina Sauer und Mathias Jäkel für die hervorra-
gende Vorbereitung und Organisation. Auf anstehende Probleme wurde von ihnen sofort eingegangen und diese gelöst. Das gesamte
Turnier verlief ausnahmslos fair und in einer sehr entspannten Atmosphäre. Als Schiedsrichter des offenen U8-Turnieres konnte ich
alle Partien dieser Gruppe hautnah verfolgen, kleine Verlierer trösten, Tränen und Tropfnasen trocknen. Alle Spieler und Spielerinnen
waren mit Eifer und Disziplin dabei und kämpften immer bis zum letzten Bauern. Die Gewinner Silas Sinka und Peter Grabs zeig-
ten ein gut entwickeltes Schach mit planvoll vorgetragenen Angriffen. Aber auch die anderen Teilnehmern werden als Schachtalente
auf sich aufmerksam machen. In der U10 errang Cedrik Theile verdient den ersten Platz. Die Erfahrung aus einer Reihe von DEM
und LEM Teilnahmen zahlte sich zuletzt aus. Im Stichkampf zwischen Anna Grey und Sophie Petersen lag das Schachglück auf
Sophies Seite, mit einer Mehrfigur übersah Anna ein Schachgebot. Punktgleich kam es auch in der U10w zu einem Stechen, bei dem
im Blitzschach Gina Gerke gegenüber Katharina Pietsch die Oberhand behielt. Tobias Röhr hatte das Feld der U12 klar im Griff.
Spannend wurde es noch einmal im Kampf um Platz zwei zwischen Max Lindow und Jan Buller. Im Blitzentscheid hatte Max glück-
lich die Nase vorn und konnte die begehrte zweite DEM Qualifikation erringen. Fanny Kung konnte schon in der ersten Runde in U12
mit einem beeindruckenden Angriff einen vorentscheidenden Sieg gegen Andrea Grey erkämpfen und nach einem weiteren Sieg in
der zweiten Runde gegen Luise Wölkchen sich klar an die Spitzen setzen. Taktisch klug sicherte Sie sich danach Ihre DEM
Qualifikation. Andreas Kampfgeist brachte sie zuletzt noch zurück auf Platz zwei. Ein taktisches Versehen kostete Tobias Röhr im
direkten Vergleich mit Luis Gericke erst die Qualität und dann die Partie. Luis ließ danach nichts mehr anbrennen und qualifizierte
sich überraschend für die DEM in Willingen. Herzlichen Glückwunsch Luis! Jann-Christian Tiarcks wurde mit 6,5 aus 7 Punkten
seiner Favoritenrolle gerecht und ist seinem Traum ein Stück näher gekommen. 
http://www.maz-online.de/Lokalsport/Potsdam/Jede-freie-Minute-am-Brett
Seine Partien überzeugten aber allerdings nicht immer. In der U16w fuhr Annika Sauer mit 6 aus 6 einen klaren Start - Ziel - Sieg ein
und zeigte ein sicheres Spiel. Auf ihr Abschneiden in Willingen darf man gespannt sein! Glückwunsch an unsere Jugendsprecherin
nach Leegebruch! Lars Glagau startete als Außenseiter mit 1447 DWZ fast 300 Punkte hinter den Favoriten Moritz Petersen und
erreichte nachdem Moritz in Runde 7 gegen den gut verteidigenden Tobias Schulz nicht über ein Remis hinaus kam, den ersten Platz.
Mit 6 aus 7 Punkten war er die Überraschung des U18 - Turnieres. Super Leistung! Ohne Chance war Julia Marie Mätzkow gestar-
tet und kämpfte 4 Partien lang gegen Katharina Schmid um einen Achtungserfolg. Nach einem Jahr Englandaufenthalt, trat Julia mit
einem großen Trainingsrückstand gegen die Siegerin Katharina in der U18 an. Originell und mutig ihr „Tagebuch einer LEM -
Spielerin“ - lustig und froh stimmend, eine Bereicherung der LEM! An dieser Stelle auch nochmals meinen Dank an unsere, das
Freizeitprogramm organisierenden Jugendsprecher und deren Helfer, an alle Trainer, Schiedsrichter, Eltern und Großeltern und die
Mitarbeiter vom Gut Gnewikow. Einen besonderen Dank unserem Sponsor Chessbase für die Bereitstellung von Gutscheinen für die
Sieger!
Ralf-Peter Stahr, Jugerndwart

Schachlicher Bericht zur Landeseinzelmeisterschaft des Nachwuchses im Jugenddorf Gnewikow vom 29.01.-02.02.2016 
Der nachfolgende Bericht thematisiert den schachlichen Teil der Landeseinzelmeisterschaft, erhebt jedoch keinen Anspruch auf
Vollständigkeit. Die Auslosung für das wichtigste Nachwuchsturnier des Landes Brandenburg erfolgte am Freitagabend im Gutssaal
Gnewikow. In der 42 Minuten andauernden Prozedur mussten diverse Spezifika eingearbeitet werden. Es musste also darauf geachtet
werden, dass die Vereinspaarungen zu Beginn des Rundenturniers gespielt werden. Nicht ganz einfach, wenn man auf die U12 weib-
lich blickt. Von sieben Starterinnen kamen fünf aus Rüdersdorf - nicht lösbar. Wie üblich in Neuruppin, begannen sämtliche Runden
pünktlich. Während des gesamten Turniers gab es keinen einzigen Streitfall, lediglich eine Reklamation wegen dreifacher
Stellungswiederholung war zu verzeichnen. Diese stellte sich jedoch als unbegründet heraus, da das Zugrecht wechselte. Über die
Unzufriedenheit einzelner Betreuer und/oder Trainer ob scheinbarer Ungerechtigkeiten, muss nicht weiter eingegangen werden.
Sowohl bei den Mädchen als auch bei den Jungen waren keine vollständigen Teilnehmerfelder festzustellen, da es kurz vor
Turnierbeginn bzw. sogar nach Beginn der ersten Runde noch Krankmeldungen erfolgten. In der U8 wurden neun Runden gespielt, als
offenes Turnier. Silas Sinka gewann dank besserer Wertung vor Peter Grabs jun. und Paul Leubner. Die Mädchenkonkurrenz
gewann Ganna Zamogyina vor Linda Jacobs und Sandra Heuberger. In der U10 weiblich entwickelte sich ein Fernduell zwischen
Anna Grey und Sophie Petersen. Beide gewannen alle Partien und trennten sich unentschieden, so dass es zum Blitz kam. Hier wirk-
te Petersen etwas stabiler und gewann 2:0. Der dritte Platz mit vier Punkten und einem weiteren Blitzentscheid ging an Lea-Michelle
Thoß. Bei den Jungen derselben Altersklasse erzielte Cedric Theile mit sechs Punkten Rang eins. Das Podest vervollständigten Ben-
Iven May und Jannis Laube, die ebenfalls die Fahrkarten für die Deutschen Meisterschaften lösten. Durch Blitzentscheid wurde auch
der Landesmeistertitel in der U12 weiblich vergeben. Gina Celina Gehrke behielt hier mit 2:0 die Oberhand gegen Katharina
Pietsch. Während des Turniers hatten beide 6,5 Zähler erspielt - auch die Feinwertungen waren identisch. Dritte wurde Patimat
Badanieva. Spannend ging es auch bei den Jungen her. Alle drei Podiumsplätze gingen in die Landeshauptstadt. Luis Gericke siegte
mit einem halben Punkt vor Oliver Röhr, der ebenfalls einen halben Zähler vor Marc Krause lag. Hätte auf den Ausgang der einzel-
nen Partien in der U14 weiblich gewettet und das auch noch korrekt, man wäre wohl mit viel Geld nach Hause gegangen. Die No
Names Lena Kernchen und Luise Wöhlke (400-500 DWZ-Punkte weniger) machten es den Arrivierten Fanny Kung und Andrea
Grey schwer, wenngleich der Titel an Kung vor Grey und Wöhlke ging. Bei den Jungen siegte Tobias Röhr, der verlustpunktfrei blieb.
Der zweite Rang musste ebenfalls ausgeblitzt werden. Ian Joshua Buller und Max Lindow hatten die siebte Runde bereits bis 13.00
Uhr gespielt, ehe eine halbe Stunde später das Blitzduell mit 1,5:0,5 für Lindow endete. Damit sicherte sich der Akteur aus dem Süden
Brandenburgs die Quali für die DEM. Die U16 weiblich dominierte Annika Sauer. Im vier Starterinnen umfassenden Teilnehmerfeld
mit Hin- und Rückrunde gab sich die Jugendsprecherin keine Blöße. Auf Rang zwei kam Sandy-Michelle Mylke vor Virginia-
Atlanta Pietsch ein. Ebenfalls keinen Favoritensturz gab es bei den männlichen Denksportlern. Jann-Christian Tiarks gewann mit
6,5 Zählern vor Kevin Groth und Nicholas Gericke. Beide hatten fünf Zähler, so dass die Zweitwertung entschied. Nur zwei Damen

http://www.maz-online.de/Lokalsport/Potsdam/Jede-freie-Minute-am-Brett


traten in der U18 an, so dass zwischen Katharina Schmid und Julia Mätzkow ein vierrundiges Duell vereinbart wurde. Schmid
gewann alle vier Partien. Bei Jungen siegte etwas überraschend Lars Glagau. Er ließ die höher eingeschätzte Konkurrenz wie zum
Beispiel Moritz Petersen und Tobias Schulz hinter sich. 
Mathias Jäkel, Turnierleiter und Hauptschiedsrichter LEM 2016

Die LEM aus Sicht eines ORGA Novizen
Vom 29.01. - 02.02.2016 fand die Landeseinzelmeisterschaft der Jugend im Jugenddorf Gnewikow statt. Ich fuhr voller Vorfreude, aber
auch mit einigen Bauchschmerzen dorthin. Wie werden die Spielbedingungen sein? Wo werden wir zur Spielerfassung „abgelegt“?
Und vor allem, wie ist der Internetzugriff? Alles Fragen, die sich aus den letzten beiden Spielorten förmlich eingebrannt haben. Welch
schöne Überraschung, als ich vor Ort die Gegebenheiten sah; idealer konnten sie nicht sein! Zudem waren die Zimmer zwar
Jugendherbergsstandart, aber sauber und jedes Zimmer hatte eine eigene Nasszelle. Über das Essen gab es sonst immer größere
Diskussionen, aber auch hier gab es, aus meiner Sicht, nichts zu meckern. Am Freitagabend fand dann die Auslosung der Gruppen
statt. Was dort alles zu beachten war! Zum Glück war das nicht mein Part, aber sie wurde souverän gelöst. In der anschließenden
Betreuerbesprechung wurden der Ablauf und einige Neuerungen in diesem Turnier besprochen. Entgegen der ursprünglichen Planung
wurde, auf Vorschlag von Jörg Zähler, der Spielort der u8 vom Vorraum in den Wintergarten verlegt. Das war im Nachhinein eine
sehr gute Idee, da dadurch noch mehr Ruhe in das gesamte Objekt einzog. Meine „Arbeit“ fing dann Samstag früh an. Mit Martina
baute ich die mitgebrachten Laptops zur Partieeingabe auf und verkabelte diese. Wir waren sehr gespannt, wie die Beteiligung der
Spielerinnen/Spieler dieses Jahr sein würde. Zu unserer großen Überraschung hatten wir nach der ersten Runde 100 %. Respekt und
Danke an alle. Zwar ließ das Ergebnis in den folgenden Runden etwas nach, aber bis auf 1 bis 2 Partien waren wir immer vollzählig.
Besonders schön anzusehen war das Engagement der jüngeren Spielerinnen und Spieler. Sie waren mit Feuereifer bei der Sache und
unterstützen sich gegenseitig bei Problemen. So musste ich nur noch bei größeren Problemen eingreifen und konnte andere Mitglieder
des Organisationsteams unterstützen. Die Abendveranstaltungen wurden durch die Jugendsprecher organisiert und waren meines
Erachtens ein voller Erfolg. Ein besonderes Highlight war natürlich am Sonntagmittag das angesetzte Simultan mit Maximilian
Mätzkow. Leider war der Zeitplan etwas eng und so gestaltete sich der Ausgang etwas schwierig. Dankenswerterweise erklärte sich
Maximilian bereit, noch einmal am späten Nachmittag anzutreten. Auch hier waren alle Bretter wieder besetzt. Zum krönenden
Abschluss ließ er es sich auch nicht nehmen, mit seiner Schwester Julia am abendlichen Tandemturnier teilzunehmen. Ich denke, für
alle Teilnehmer war es eine wirkliche schöne Erfahrung.
Aus meiner Sicht auch besonders hervorzuheben waren die Angestellten des Jugenddorfes: Egal mit welchem Anliegen wir kamen, es
wurde zu unserer Zufriedenheit gelöst. Besonders schwierig erwies sich die Planung des Mittagessens da teilweise bis nach 13 Uhr
gespielt wurde, aber auch das klappte ohne große Probleme.
Als Fazit kann ich aus meiner Sicht nur sagen, es war eine entspannte und ruhige Veranstaltung. Es gab zwar hier und da einige
Diskussionen, aber fast alle wurden sachlich und ruhig geführt und so konnte man auf einen gemeinsamen Punkt kommen. Wir soll-
ten nicht vergessen, es ist eine Veranstaltung für unsere Schachjugend und sie sollen, neben den anstrengenden Spielen, eine schöne
und ruhige Zeit dort verleben. Ich freue mich jedenfalls schon auf 2017.
Frank Mylke

Landes-Einzelmeisterschaft Nachwuchs 2016
- 29. Januar bis 2. Februar 2016 im Jugenddorf und Gut Gnewikow am Ruppiner See -

Turnierleitung: Mathias Jäkel, Ralf-Peter Stahr
Organisation: Frank Mylke, Annika Sauer, Martina Sauer
Schiedsrichter: Jörn Gehrke, Mathias Jäkel 
Landesmeister: u8: Silas Sinka (SC Empor Potsdam), u10: Cedric Theile (Hohenleipischer SV Lok), u10w: Sophie Petersen (SV
Glück auf Rüdersdorf), u12: Luis Gericke (SC Empor Potsdam), u12w: Gina Celina Gehrke (SV Glück auf Rüdersdorf), u14:
Tobias Röhr (USV Potsdam), u14w: Fanny Kung (Hohenleipischer SV Lok), u16: Jann-Christian Tiarks (SC Empor Potsdam),
u16w: Annika Sauer (Leegebrucher Schachfreunde), u18: Lars Glagau (USV Potsdam), u18w: Katharina Schmid (SV Glück auf
Rüdersdorf). 

U 8 - Rangliste: Stand nach der 9. Runde
Rang/Teilnehmer Verein/Ort Punkte SoBer

1. Sinka,Silas SC Empor Potsdam 8.0 35.75
2. Grabs,Peter SV Kinder-Jugendschach 8.0 32.00
3. Leubner,Paul Damdin SV Rüdersdorf 7.0 18.75
4. Wilke,Justin SV Rüdersdorf 6.0 16.75
4. Hauke,Louis ESV Lok Falkenberg 6.0 16.75
6. Künzel,Johann SC Falkensee 5.0 13.75
7. Langen,Sebastian SC Falkensee 5.0 13.25
8. Rudolph,Pepe SV Rüdersdorf 3.0 5.25
9. Zamogyina,Ganna Olga 2.5 4.25

10. Jacobs,Linda Regina Olga 2.0 3.25
11. Heuberger,Sandra SV Rüdersdorf 1.5 3.25



U 10 - Rangliste: Stand nach der 7. Runde
Rang/Teilnehmer Verein/Ort Punkte SoBer Siege
1. Theile,Cedric Hohenleipischer SV Lok 5.5 17.25 5
2. May,Ben-Iven SV Rüdersdorf 5.5 16.00 5
3. Laube,Jannis SV Kinder-Jugendschach 5.0 12.00 5
4. Willsch,Justin Forster SC 4.5 10.25 4
5. Frenkel,Nico ESV Lok Falkenberg 3.0 8.00 3
6. Müller,Friedrich SF Groß Schönebeck 2.0 5.00 1
7. Borchert,Tom BSG Pneumant Fürstenwalde 2.0 3.50 2
8. David,Sven-Arne USV Potsdam 0.5 1.00 0

U 10 w - Rangliste: Stand nach der 7. Runde
Rang/Teilnehmerin Verein/Ort Punkte SoBer Siege
1. Petersen,Sophie SV Rüdersdorf 6.5 18.25 6
2. Grey,Anna ESV Lok Falkenberg 6.5 18.25 6
3. Thoß,Lea-Michelle ESV Lok Falkenberg 4.0 7.00 4
4. Badanieva,Sadija ESV Lok Raw Cottbus 4.0 7.00 4
5. Schroeder,Luise Henriette SC Falkensee 4.0 7.00 4
6. Lüdecke,Zoe Storkower SC 2.0 1.00 2
7. Haacke,Emily SF Groß Schönebeck 1.0 0.00 1
8. Kurzweil,Nalani SV Rüdersdorf 0.0 0.00 0
Sophie Petersen gewinnt im Blitzentscheid 2-0 gegen Anna Grey. Im Entscheid um Platz 3-5 gewinnt Lea-Michelle Thoß mit 2-0
gegen Sadija Badanieva, Luise Schroeder wurde 5. (Nichtantritt).

U 12 - Rangliste: Stand nach der 7. Runde
Rang/Teilnehmer Verein/Ort Punkte SoBer Siege
1. Gericke,Luis SC Empor Potsdam 6.0 18.00 5
2. Röhr,Oliver USV Potsdam 5.5 14.00 5
3. Krause,Marc SC Empor Potsdam 5.0 14.00 3
4. Jacob,Robin SV Briesen 3.5 7.25 2
5. Sperling,Niclas Storkower SC 3.5 6.25 3
6. Knape,Albert SC Empor Potsdam 3.0 8.50 1
7. Köster,Robin SV Senftenberg 1.0 0.50 1
8. Matzky,Ole-Kristof ESV Lok Raw Cottbus 0.5 1.50 0
U 12 w - Rangliste: Stand nach der 7. Runde
Rang/Teilnehmerin Verein/Ort Punkte SoBer Siege
1. Gehrke,Gina Celina SV Rüdersdorf 6.5 18.25 6
2. Pietsch,Katharina SV Rüdersdorf 6.5 18.25 6
3. Badanieva,Patimat ESV Lok Raw Cottbus 5.0 10.00 5
4. Conopliova,Nicole Olga 4.0 6.00 4
5. Wunsch,Marlene-Anton SV Rüdersdorf 3.0 3.00 3
6. Walzner,Lea Michelle SV Rüdersdorf 2.0 1.00 2
7. Suter,Leni SV Rüdersdorf 1.0 0.00 1
Gina Celina Gehrke gewinnt 2-0 im Blitzentscheid gegen Katharina Pietsch.

U 14 - Rangliste: Stand nach der 7. Runde
Rang/Teilnehmer Verein/Ort Punkte SoBer Siege
1. Röhr,Tobias USV Potsdam 7.0 21.00 7
2. Lindow,Max ESV Lok Raw Cottbus 5.5 12.75 5
3. Buller,Ian Joshua SV Rüdersdorf 5.5 12.75 5
4. Woithe,Daniel SV Briesen 4.0 6.00 4
5. Schielicke,Clemens SV Kinder-Jugendschach 2.0 2.00 2
5. Nguyen,Max Minh TSG Neuruppin 2.0 2.00 2
5. Müller,Danny Hohenleipischer SV Lok 2.0 2.00 2
Max Lindow gewinnt im Blitzentscheid um Platz 2 gegen Ian Joshua Buller mit 1,5-0,5.

U 14 w - Rangliste: Stand nach der 3. Runde im 2. Durchgang
Rang/Teilnehmerin Verein/Ort Punkte SoBer Siege
1. Kung,Fanny Hohenleipischer SV Lok 4.0 10.75 2
2. Grey,Andrea ESV Lok Falkenberg 3.0 8.25 2
3. Wöhlke,Luise TSG Neuruppin 2.5 8.50 1
4. Kernchen,Lena TSG Neuruppin 2.5 7.00 2



U 16 - Rangliste: Stand nach der 7. Runde
Rang/Teilnehmer Verein/Ort Punkte SoBer Siege
1. Tiarks,Jann-Christian SC Empor Potsdam 6.5 19.00 6
2. Groth,Kevin SF Groß Schönebeck 5.0 13.50 3
3. Gericke,Nicholas SC Falkensee 5.0 11.75 4
4. Großmann,Kevin ESV Lok Raw Cottbus 4.5 11.25 3
5. Kammer,Moritz BSG Pneumant Fürstenwalde 3.0 5.75 2
6. Matthes,Benjamin SC Oranienburg 2.0 2.00 2
7. Kukura,Janek SV Senftenberg 1.5 4.00 0
8. Wollny,Paul ESV Lok Raw Cottbus 0.5 0.75 0

U 16 w - Rangliste: Stand nach der 3. Runde im 2. Durchgang
Rang/Teilnehmerin Verein/Ort Punkte SoBer Siege
1. Sauer,Annika Leegebrucher SF 6.0 12.00 6
2. Mylke,Sandy-Michelle Leegebrucher SF 4.0 4.00 4
3. Pietsch,Virginia-Atlanta TSG Neuruppin 2.0 0.00 2
4. Stengel,Celina Olga 0.0 0.00 0

U 18 - Rangliste: Stand nach der 7. Runde
Rang/Teilnehmer Verein/Ort Punkte SoBer Siege
1. Glagau,Lars USV Potsdam 6.0 16.75 5
2. Petersen,Moritz SV Rüdersdorf 5.5 14.75 4
3. Schulz,Tobias SV Senftenberg 5.0 12.75 4
4. von Reppert,Marc SV Senftenberg 4.5 10.75 4
5. Richter,Robert SV Rüdersdorf 4.0 7.50 4
6. Böttcher,Tim SC Falkensee 2.0 1.00 2
7. Seidel,Dominic TSG Neuruppin 1.0 0.00 1
8. Schönefeld,Daniel Forster SC 0.0 0.00 0

U 18 w - Rangliste: Stand nach der 1. Runde im 4. Durchgang
Rang/Teilnehmerin Verein/Ort Punkte SoBer Siege
1. Schmid,Katharina SV Rüdersdorf 4.0 0.00 4
2. Mätzkow,Julia Marie SF Groß Schönebeck 0.0 0.00 0


